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Statistik zu Anstoßzeiten in der Bundesliga: 
 
Nachfolgend eine Übersicht der Anstoßzeiten der Bundesliga seit der ersten Bundesligasaison 1963/64 bis zum 34. Spieltag der 
Saison 2019/20, d.h. insgesamt 17384 Spiele. In der ersten Spalte ist die Anstoßzeit aufgeführt, in der 2. Spalte der relative Anteil an 
allen Spielen. Die Angabe 3E-04 entspricht einem Wert von 0,0003. 
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Anmerkungen: 
Mit Abstand den höchsten Anteil hat die Anstoßzeit 15:30 (knapp 66%) gefolgt von 20:00 mit 14,2% und 17:30 mit 3,9%. Das Spiel mit 
der spätesten Anstoßzeit 21:35 war die Begegnung SV Werder Bremen – FC Schalke 04 vom 06.08.2004 (1. Spieltag der Saison 
2004/05). Das ursprünglich für 20:30 vorgesehen Spiel musste auf Grund eines Stromausfalls um 65 Minuten nach hinten verschoben 
werden). Die erste Begegnung um 14:00 war die Partie Hertha BSC – SV Hannover 96 am 15. Spieltag der Saison 1964/65. In der 
frühen Phase der Bundesliga wurden einige Spiele im späten Herbst und im Winter auf Grund der früh hereinbrechenden Dunkelheit 
mit einer frühen Anstoßzeit versehen, da einige Stadien noch keine Flutlichtanlage hatten. 
 
In der ersten Bundesligasaison 1963/64 wurden gleich 14 unterschiedliche Anstoßzeiten ausprobiert. Am ersten Spieltag der Saison 
1963/64 wurden die 8 Partien am 24.08.1963 zeitgleich um 17:00 angepfiffen. Diese Anstoßzeit wurde auch noch am 2. Spieltag 
beibehalten. Der 3., 4. und 5. Spieltag wurden dann um 16:30 angepfiffen. Am 6. Spieltag gab es dann erstmals auch Abendsspiele 
und auch das erste Mal die am häufigsten verwendete Anstoßzeit 15:30. 
 
In der Spielzeit 2015/16 wurden derzeit 5 reguläre Spielzeiten angesetzt (15:30 für die Spiele am Samstagnachmittag und das frühe 
Sonntagsspiel, 17:30 für das Sonntagabendspiel, 18:30 für das Spiel am Samstagabend, 20:00 für die Begegnungen unter der Woche 
bei „englischen Wochen“ und 20:30 für die Partie am Freitagabend). Im Zuge der Anschläge von Paris kam es am 13. Spieltag durch 
erweiterte Sicherheitsmaßnahmen zu Verschiebung von Anstoßzeiten, z.B. bei der Partie VfB Stuttgart – FC Augsburg. Ursprünglich 
war für die Anstoßzeit 15:30 vorgesehen, musste aber um 15 Minuten auf 15:45 verschoben werden. Zudem gab es eine 
Sonntagsbegegnung, die erst um 19:30 angepfiffen wurde (Eintracht Frankfurt – FC Schalke 04 am 28.02.2016, 23. Spieltag). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Statistik zu Wochentagen, an denen Bundesligaspiele stattfanden: 
In der Grafik sind die 7 Wochentage mit ihrem relativen Anteil an allen Bundesligaspielen dargestellt. 
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Anmerkungen: 
Der mit Abstand am häufigsten genutzte Spieltag ist der Samstag (72,2 %) gefolgt von Freitag (10,2%) und Sonntag (8,6%). Zudem 
gibt es noch die für „englische Wochen“ typischen Spieltage Dienstag (3,9%) und Mittwoch (4,3%). Am seltensten finden Spiele am 
Montag statt (bislang nur 29-mal, vor der Saison 2015/16 zuletzt die Begegnung DSC Arminia Bielefeld – SSV Ulm 1846 am 
28.02.2000, 22. Spieltag Saison 1999/00). Mit der am 02.05.2016 ausgetragenen Partie SV Werder Bremen – VfB Stuttgart (32. 
Spieltag) gab es somit erstmals wieder seit über 16 Jahren eine Begegnung an einem Montag in der Bundesliga geben. In der Saison 
2018/19 wurden 4 reguläre Montagsspiele angesetzt. Der Donnerstag ist ebenfalls ein eher seltener Spieltag. In der Regel wird in der 
Karwoche vor Ostern der Donnerstag als Ersatzspieltag für den Freitag verwendet, da an dem „stillen“ Feiertag Karfreitag keine 
sportlichen Wettbewerbe stattfinden. Eine Ausnahme für Spiele am Donnerstag war der 30.04.1970 (33. Spieltag der Saison 1969/70). 
An diesem Spieltag wurden regulär 7 Partien am Donnerstag ausgetragen. Am folgenden 34. Spieltag wurden alle Partien am Sonntag, 
den 03.05.1970, ausgetragen. 
 
Die erste Partie, die nicht an einem Samstag ausgetragen wurde, war die Begegnung Eintracht Braunschweig – 1. FC Köln (Freitag, 
den 08.11.1963, 10. Spieltag der Saison 1963/64). Nichtsdestotrotz war in der ersten Bundesligasaison der Samstag dominant. Nur 12 
Begegnungen wurden nicht samstags ausgetragen, i.d.R. Ausweichtermine unter der Woche für ausgefallene Samstagsspiele. 
Gleiches galt auch für die Folgesaison 1964/65. In dieser Saison wurde aber der 28. Spieltag komplett an einem Freitag gespielt. Die 
erste englische Woche gab es in der Saison 1965/66 (8. Spieltag am Samstag, den 16.10.1965, 9. Spieltag am Mittwoch, den 
20.10.1965 und 10. Spieltag am Samstag, den 23.10.1965). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Monatsstatistik: 
 
Nachfolgend eine Grafik, in der die relativen Anteile der Spiele im jeweiligen Monat an der Gesamtsspielzahl dargestellt sind. 
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Anmerkungen: 
Die meisten Spiele finden im März statt gefolgt vom April und dem September. Am wenigsten Spiele finden im Juli statt gefolgt vom 
Juni und dem Januar. In den meisten Fällen ist im Juli noch Sommerpause. Die neue Saison startet häufig erst im August. Im 
Dezember startet die Winterpause, die in einigen Fällen sogar bis Ende Februar (Saison 1989/90, Wiederbeginn am 23.02/24.02.1990 
mit Ausnahme eines Nachholspiels vom 21. Spieltag am 17.02.1990) dauerte. Zudem kam es in einigen Fällen auch witterungsbedingt 
zur Verlegung von Spielen. In mehreren Fällen wurde die Saison bis in den Juni hinein gespielt (zuletzt in der Saison 1994/95). 
 
Die am frühesten im Jahr begonnene neue Saison war die Spielzeit 1988/89. Der erste Spieltag wurde bereits am 22.07/23.07.1988 
ausgetragen. Ebenfalls begonnen im Juli wurde die Saison 1989/90 (28.07/29.07.1989) und die Saison 2001/02 (28.07/29.07.2001). In 
der Saison 1987/88 wurden zumindest 3 Freitagsspiele am 31.07.1987 bestritten. Die am spätesten begonnene Saison war die Saison 
1972/73. Der 1. Spieltag fand erst am 16.09.1972 statt. Hintergrund waren die Olympischen Sommerspiele 1972 in München, die vom 
26.08.-11.09.1972 ausgetragen wurden. Die laufende Saison 2019/20 hatte auf Grund der Corona-bedingten Unterbrechung ab Mitte 
März bis zum 27.06.2020 gedauert. 
 
Die kürzeste Winterpause gab es in der Saison 1964/65. Der 16. Spieltag wurde am 16.12.1964 ausgetragen, der 17. Spieltag bereits 
am 02.01.1965. Die längste Winterpause gab es in den Saisons 1986/87, 1987/88 und 1988/89 (05./06.12.1986 -> 21.02.1987; 
04./05.12.1987 -> 20.02.1988; 02./03.12.1988 -> 18.02.1989). Während zu Beginn der Bundesliga die Winterpause i.d.R. kurz war (4-5 
Wochen) und die Rückrunde bereits Anfang Januar gestartet wurde, wurde Anfang der 80er die Winterpause verlängert auf bis zu 11 
Wochen. Seit Anfang der 90er gibt es wieder einen gegenläufigen Trend nach dem die Winterpause wieder auf 4-5 Wochen reduziert 
wurde. In der Saison 2015/16 lief die Winterpause vom 20.12.2015 bis zum 22.01.2016, in der Saison 2018/19 vom 23.12.2018 bis 
zum 18.01.2019. 
 
Die am frühesten abgeschlossene Saison war die Saison 1985/86, die bereits am 26.04.1986 mit dem 34. Spieltag beendet wurde. 
Grund war die früh beginnende Fussball-Weltmeisterschaft 1986 in Mexiko. Ebenfalls früh beendet war die Saison 1977/78 
(29.04.1978) und die Saison 1969/70 (03.05.1970). In beiden Fällen ein WM-Jahr (1978 in Argentinien, 1970 in Mexiko). 
 
Am spätesten im Jahr beendet wurde die Saison 1971/72 (28.06.1972). In diesem Fall fand die Fussball-Europameisterschaft (1972 in 
Belgien, nach dem damaligen Modus fanden nur Halbfinale und Finale dort statt) nicht erst nach Abschluss der Saison statt, sondern 
zwischen dem 32. und 33. Spieltag. 
 
In der Historie der Bundesliga gab es bislang 2 Spiele, die an Sylvester ausgetragen wurden: Dies war die vorgezogene Partie des 17. 
Spieltags 1. FC Nürnberg – VfB Stuttgart in der Saison 1964/65 und die Begegnung des 15. Spieltags Tasmania Berlin – Eintracht 
Braunschweig 1965/66. Der 17. Spieltag in der Saison 1964/65 wurde bereits am Tag nach Neujahr angepfiffen. In der Saison 1967/68 
fand die Begegnung VfB Stuttgart – Hamburger SV am letzten Spieltag nicht zeitgleich mit den übrigen Begegnungen am 25.05.1968 
statt, sondern wurde erst 3 Tage später absolviert. Die Begegnung hatte keine entscheidende Bedeutung auf den Saisonausgang. In 
der Saison 1982/83 war das erste ausgetragene Spiel eine vorgezogene Partie vom 2. Spieltag (Hertha BSC – Borussia Dortmund). 
Die Begegnung wurde bereits am 17.08.1982 ausgetragen, während der 1. Spieltag erst am 20.08.1982 begann.  
 
Angesichts der aktuellen Diskussion um die Verlegung von einzelnen Spielen an gesetzlichen Feiertagen, wie jetzt für den 01.05.2016 
vorgesehen ist, ist die Historie des 01.05. als Bundesligaspieltag interessant. Der 01. Mai war Spieltag in der Saison 1970/71 (29. 
Spieltag), in der Saison 1975/76 (ebenfalls 29. Spieltag), in der Saison 1986/87 (27. Spieltag), in der Saison 1989/90 (32. Spieltag), in 
der Saison 1991/92 (35. Spieltag), in der Saison 1992/93 (29. Spieltag), in der Saison 1995/96 (31. Spieltag), in der Saison 1998/99 
(29. Spieltag), in der Saison 2003/04 (31. Spieltag), in der Saison 2004/05 (31. Spieltag), in der Saison 2008/09 (30. Spieltag) und in 
der Saison 2009/10 (33. Spieltag). 
 
Der nur alle 4 Jahre in Schaltjahren vorkommende Tag 29. Februar war Spieltag in der Saison 1964, 1992, 2004, 2008 und 2020. 



 
 
Zeitraum zwischen Beendigung Bundesliga und Turnierbeginn: 
 
Nachfolgend ist die Zeit in Tagen, die zwischen dem jeweils letzten Spieltag einer Bundesligasaison und dem Turnier 
(Weltmeisterschaft, Europameisterschaft) lag, aufgelistet. Die großen Turniere sind auch bestimmend für die Planung der 
Bundesligasaison. Gerade bei Turnieren in Übersee spielte auch immer die klimatische Situation vor Ort eine Rolle, z.B. bei den 
Weltmeisterschaften in Mexiko. 
 
Turnier von  bis  Dauer Austragungsort Tage zwischen Ende Bundesliga und Turnieranfang 
EM 17.06.1964 21.06.1964 4 Spanien   39 
WM 11.07.1966 30.07.1966 19 England   44 
EM 05.06.1968 10.06.1968 5 Italien   11 
WM 31.05.1970 21.06.1970 21 Mexiko   28 
EM 14.06.1972 18.06.1972 4 Belgien   * während der Saison zw. 32. und 33. Spieltag 
WM 13.06.1974 07.07.1974 24 Deutschland  26 
EM 16.06.1976 20.06.1976 4 Jugoslawien  4 
WM 01.06.1978 25.06.1978 24 Argentinien  33 
EM 11.06.1980 22.06.1980 11 Italien   11 
WM 13.06.1982 11.07.1982 28 Spanien   15 
EM 12.06.1984 27.06.1984 15 Frankreich  17 
WM 31.05.1986 29.06.1986 29 Mexiko   35 
EM 10.06.1988 25.06.1988 15 Deutschland  20 
WM 08.06.1990 08.07.1990 30 Italien   27 
EM 10.06.1992 26.06.1992 16 Schweden  25 
WM 17.06.1994 17.07.1994 30 USA   41 
EM 08.06.1996 30.06.1996 22 England   21 
WM 10.06.1998 12.07.1998 32 Frankreich  32 
EM 10.06.2000 02.07.2000 22 Niederlande/Belgien 21 
WM 31.05.2002 29.06.2002 29 Japan/Südkorea  27 
EM 12.06.2004 04.07.2004 22 Portugal   21 
WM 09.06.2006 09.07.2006 30 Deutschland  27 
EM 07.06.2008 29.06.2008 22 Österreich/Schweiz 21 
WM 11.06.2010 11.07.2010 30 Südafrika  34 
EM 08.06.2012 01.07.2012 23 Polen/Ukraine  34 
WM 12.06.2014 13.07.2014 31 Brasilien   33 
EM 10.06.2016 10.07.2016 30 Frankreich  27 
WM 14.06.2018 15.07.2018 31 Russland  33 
 
 


